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(40-3) Nr. 5514.

Reassummierung dritter
elecutiver Feilvietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Reifniz wird

im Nachhange zum hlergenchlllchen Edicle
vom 26. M a i 186V, Nr. 2604, in der
Eiecutlvnesuche der Mar»a Merse von
Willmgrein gegen Johann Meröe von
dort belannt gemacht:

Os sei über Ansuchen des Jo-
hann Bobet von Rllfmz, Hessionärs
der Mar ia Merse, die Neassummierung
der drttttn efcculiocn Feiltnelung der auf
645 ft. bewerlhrten Realität des Johann
MelSe 3ud Urb.-Nr. 730 aä Herischafl
Rllfniz bewilligt und zur Dornahme
derselben die Tagsatzung auf den

3 1 . I i i n n e r 1 8 7 4 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
Gerlchtstanzlei nut dem ursprünglichen
Anhange angeordnet worden.

it . t. Oezlrlsgericht Rclfniz, am 5ten
November 1873.

'(3060—3) Nr, 4269.

Reassummierung czec.
Realllaten-Berftelgerung.

Vom l. l. HezirlSgeilchte Egg wlrd
belannl gewacht.

Es skl üvtr Ansuchen des Franz Cjler
von Slkln die exec. Velstelgerung der der
Marguieth Smut von Vlr gehörigen, ge
rilhtllch aus 150 ft. geschätzten, im Grund-
buche Mlchelllellen Utb.-Nr. 587 L vor.
lomwenden Realität imReusjummierungS-
wege bewilligt und hiezu drei Fellble»
tungS'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf oen

28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

28 . F e b r u a r
und die dritte aus den

28. M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, in der hiesigen
Gcr>chlslanzlei mtt dem kluhange ange»
ordnet woroen, daß die Pfandrealität be»
der eisten und zwellen Felllmlung nur um
oder ubcr dem Schätzungswerts, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die ^lcllutlonsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder «lcltanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadlum zu Handen der
5ilc»latlonscomu»lsslon zu erlegen hat, so
w«e das SchllhungspiololoU uno der
Hrundbuchsexnact tonnen in der dies»
gerlchtllchcu Registratur eingesehen werdm.

i t . l. ^ezlllsgerlcht Egg, am 31len
Oltober 1873.
^ (26^3) Nr. 7983.

Ezecutive
Neülitäteu-^ellteigerung.

Vom l. l. Dezillsgerichtc AdtlSdelg
wird belannt gemucht:

Es>rl uderAn>ucyen des Martin Sre»
bot von Newerl« die efllutlve Fellbielung
der dem Andreas SrimScl von Groß»
maierhof gehörigen, gerichtlich aus l?55si.
gelchahlen Realität Ulb.-Nr. 31 2(1 «ir-
chm^lll S t . Mattin bewilligt und hlezu
dre» Felldlelungs.Tagsuhungen, und zwar
die «<le aus den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z
und die dritte auf den

10. A p r i l 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hitrgerlchlS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrealltät bei der
ersten und zweiten Fellbielung nur um
oder über dem SchähungSwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben weide.

Hlc UtcltallonSbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Aicilanl vor gemachtem An»
böte m» i^perz. Vadium zu Handen der
Licltationtzlommlssion zu erlegen hat, so
wie das Schätzungeprototoll und der Grund»
buchSlftracl lonmn m der dieSgerichllichcl,
sicglftralur eingesehen werden.

». t. Vezlllsglllcht AdllSbtrg, am
31. Oltober 1873.

( 1 1 9 - 1 ) Nr. 166.

Dritte ezec. Feilbietung.
Pom t. t. Hezirlsgerlchte Senosetzch

wird belannt gemacht -
Zu der mit ittefcheid vom 18. Oltober

1873, Z. 4496, uuf den 10. Jänner
1874 angeordneten zweiten Realfellbie»
lung in der Efeculionssache des Jalob
Doles von Hruschuje gegen IgnazMuha
von Grohuvclslu lft lein Kauftustlger er-
schienen, daher zu der auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
angeordneten drttlen Feilbtetung geschritten
wcldcn wird.

K. t. Vezirlsgericht Senoselsch, am
10. Jänner 1874.

^2932-3 ) Nr. 4466.

Mecutive Feilbietung.
Vom l. l. Vezutsgcrlchte Vack wird

hiemit belannl gemacht:
Es scl über das Ansuchen der Ma»

ria Dolenc von Laibach gegen Josef
Iento von Eimern wegen aus dem Ur-
theile vom 7. Dezember 1872, Z. 3669,
schuldigen 525 ft. 0. W. c. 3. o. m die
eflcutioe öffentliche Velsleigcrung der dem
letzteren gthöllgen, im Grundvuche der
Herischaft Uuck »ub Urb.-Nr. 2378/2430
voclvlnmcndcn, zu Elmeltl 3ub Haus.»
Nr. 10 liegenden Hubrealllüt im gellchllich
erhobenen Schätzungswellhe von 55^0 ft.
ö. W. gewilligt und zur Boinahme der-
s«lben dle Feilvielungslagsatzungen anf den

3. F e b r u a r ,
3. M ä r z und
?. « l p r l l 1 8 7 4 ,

jtdeSmal vormittags 9 Uhr, in dieser
GerichlStanzlci mit oem Anhunge bestimmt
worden, daß die sellzubielende lttealllüt
nur be» der letzten Fellblelung auch ur/.er
dem SchätzunuSwecllze an den Meistble«
tenden hllllan^egcben wetdc.

Das Schätzungsprotololl, der Grund»
buchsextact und du ^lcilatlonSbedingniss«
lünncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Ämlsslunden eingeslhln weldcu.

« . t. BezlilSgerlcht «ack, am 8len
November 1873.
(3056—3) Nr. 5006.

Mcutive Realitäten- und
Ü ahnlissc- Versteigerung.

Dum t. l. Dezirlsgellchle Egg w»rd
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ignaz See-
mann, ducch Dr . Supvan in ^atbach, die
exec. Fellblelung der dem Johann Bodnit
gehörigen, gelichtlich auf 6015 ft. gezchütz.
ten Realität aä Pfarrgilt Mannsburg
Urb.Nr. 109' / . und 106 G. sowie der
auf 925 fi. d. W. bewelthelcn Fährnisse
bewilligt und hiezu drei Fe«lvielungs-Tag.
satzungcn, und zwar die eisle auf den

2 9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

7. U p r i l 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, im Orte der
Rcalltüt und der Fährnisse mit dem An»
hange angevldnet worden, daß die Pfand-
l«alllät und Fährnisse bei der elften und
zweiten Fcllblelung nur um oder Über
oem Schatzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hlntangegeben werden.

Die K,cltallonsbedu>gnlsse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zu Handen
der Klcitailonscommisston zu erlegen hat,
>o wie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchseftract tonnen in der dieSge«
richlllchen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirlsgericht Egg, am 20len
Dezember 1873.

(3058—3s" Nr7^6sl7

Reassummierung
ezeculiver Feilvietung.

Aom t. l . BczillSgerichle Egg wird
hitunl belannt gemacht, daß Über Ansu.
chtn des Malarius Macci von Podgiad,
die Mit Bescheid vom 1. Februar 1869,
Z. li13, bewilligten sohm anr sistltllm
exec. Feilbietungen der für Maria Plöar

mit der Aufsandungsurtllnde vom 19ten
August 1857, inlabulicrt 25. September
1857 auf der im Grundbuche der Gut
lustthaler Dominitalchcn Rclf.-Nr. 3,
pllß. 293 oorlommenden Mühlrealltät
huflenden Fordtlung pr. 1600 ft. C. M .
wegen aus oem Urlhelle vom 19. Jänner
1867, Z. 296. schuldigen 70 ft. c. 3. c.
reassummiert und zu deren Vornahme
die Tage auf den

4. F e b r u a r und
25. F e b r u a r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hieramts mit
dem Vklsahe angeordnet wurden, daß bei
der zweiten FellblclungSlagjatzung die
obige Fvlderung auch unter dem Nenn-
werthe dem Melstbletenden hintangegeben
werden wlrd.

tt. t. Bezirlsgencht Egg, am 24ten
November 1873.

(92—3) Nr. 10430. <

Erecutive
Realitäten-Ujersteigerung.

Bom l. l. sladt. deleg. V^lllsgerlchlr
Rudolfswerth wird dctannt gemacht:

ES sei über Al.suchcn trS Franz Dul«
ler von Nüllendorf dle efecullve ^elslei'
gerung der dem Johann ^upet von Kun-
dia gehöriger,, gerichtlich auf 340 si. ge-
schätzten, im GlUtldbuche dcS WuleS Stau»
den 3uk Dom.-Nr. 2 vorkommenden iliea-
lltül bewilligt und hiezu drei FeUblelunge-
Tagsatzungen, und zwar dle erste auf den

30 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

6. F e b r u a r
und die drille auf den

6. M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, bci
dllscm Gerichte im AmlSgcbaudc nm dem
Unyange angeordnll worden, daß die Pfand»
reallläl be« der ersten und zweiten Fellblc-
lung nur um oder über dem SchayungS«
werth, bei der tnitten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wlrd.

Dle KicilatlonSbeomglilsse, wotliach
insbesondere jeder Klcllant vor gemachtem
embote ein 10perz. Badium zu Handen
der kicilalionScommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Orundbuchseztraci lölincn in der dicSgc-
rlchlllchen virglllrulur eingesehen weiden.

K. l. flädl.-deleg. Vez>rlegericht Ru«
dolfswetth, am 6. Dezewblr 1»73.

(2929—3) Nr. 4564.

Mecutive Feilbietuug.
Von dem t. l. Bczlllsgerlchte Kack

wird hiemlt belaunt gemacht:
Es sei über dae Ansuchen der l. l. Fi-

nanzprocuralur Malbuch gegcn Johann
nun Katharina Haljan voll Tschefchcnca
Nr. l9wegcn an Perzenlualgcvühr schul«
digen 5? ft. 75 lr. ö. W. o. u. c in die
efeculive öffentliche Berilelgtlungder der
letzteren gehüligen, noch auf Johann
Habjan vergewätMn, im Grundbuche der
iflllallirche St . CruciS zu Kallfche «ub
Urb.'Nr. 4, vorkommenden «cusche Nr. 19
zu Tscheschenca, im gerichlllch erhobenen
SchätzungSluetlhe von 6 ^ si. ü. W. ge-
willlgt und zur Vornahme derselben die
FellbiltuugS-Tagsatzungen auf den

7. F e b r u a r ,
7. M ä r z und
7. A p r i l 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der Ge-
rlchlslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzlen gellbletung auch unter dem
Schlltzungswerlhe an den Meistbietenden
hlntangegeben wetde.

Das Schatzungsprolotoll, der Grund-
buchSexlract und dle ^lcilutlonSbedlug«
l,isse tonnen bei diesem Gerichte in den
gewühnllchen AmtSstundcn eingesehen wer»
den, für die unbelannt wo vcfindllchen
Talmlargläubiger El^sabelh, Anschc, Mica
und Peter Kallentter und ocren Rechts-
nachfolger wurde Georg Pieuc von
Studemm zum ouriltor aä ^ewm bchtllt
und ihm der bellifflnde ElcullonSbtscheit»
zugestellt.

K. l . Bezltlsgericht Kack, am 14len
November 1873.

(87—2) Nr. 5590.

Übertragung
dritter erec. geilbietung.

Vom t. t. BezirlSgtrichtc Senos l̂sch
wlrd lund gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
S?evotnat van iiuezg, durch seinen Macht»
Haber Paul Srebotnat von dott, gegeu
!̂utaS Goljanc von Hrenovitz j)ow. 124 fi.

12 kr. e. 8. <:. in die Utbtltragung
der dritten exec. Feilbielung der gegner-
schen, im Grundbuche des GuteS Neu-
rose! «ud Urb.» Nr. 65 vorlommenden
Nealiläl gewilligt und hiezu die Tagsa-
tzung auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
oolmiltagS von 9 bis 12 Uhr in dteser
Grrichlslanzlcl anberaumt worden.

K. t. VezirlSgericht Senoselsch, am
26. Dezember 1873.

(3050 -3 ) Nr. 4940.

Uebertragung
dritter ezec. Fellvtetung.

Von dem l. l. BezlllSgttlchle Gloß<
laschlz wird hiemit Mit ivczug auf das
(ioict vom 14. März 1873, Z 1279,
delannt gemacht, duß die dtilte excculive
Flilblelung der dem Johann Mauser von
Hotzchluje gthöngen, im Wruudbuche H<l
Zolnlsderg 8uli Vitlf.'Nr. 316 vvrtom-
menoen Ncalllal aus den

7. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen
UnHange überttagln worden ist.

K. l . Vez,rlsgelicht Gio ßlaschiz, am
24.8lugust 1ü73.

( 4 7 - 3 ) Nr. 2734.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. t. VeziltsucllHir ^eutnurlll

wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über Aosucheu dcr Firma O.

Rauscher ot Comp., durch Herrn Dr. von
«napllsch in Klagcnfult, gegen grau
«tmaua Globocult von Neumarltl, wegen
schuldiger 2102 ft. 30 lr. c. ». o. d«e
Ueberlragung oer unt dicsgtrlchillchem
Oescheide vom 25. August 1872 angcoro-
nelen drillen ezcec. Fcllvlellmg des mit
ĉ ec. Pfancrechle belebten, der Frau Ama-
l»a Glodocull gehörigen, im oitSgcricht'
lichen Grundbuche 8ul) Grdb.»Nr. 495,
Uib.-Nr. 5 aä Out Wcrncgg votloM'
menden, und auf 3300 f l . gerichtlich bt-
wetlhllen Sensenhammers Iuvolnico,
fammt den dabel dtfindlichcn «ohlbareo
bewilligt und die neuerliche Feilblttungs'
tagsahulig auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr hielgcrichle, mit ocili
Anhange angeordnet worden, daß dtt
oligedachte Sensenhammer sammt Zuge'
hör bc< dllscr Tagsatzung auch unur
dem Schützungswerthe an den Meistbie-
tenden hlnlllligegeben werden wild.

K. t. ivez,rlsgericht Neumarlll, 20llli
Dezemv^ iv?3.
(7-3) Nr. 19602,

dritte ezec. Feilbietung.
Von dem l. l. stüdl. delcg. ^ez l l t e^

lichte in ^aibach wlld »m Nachhange zul"
Edlcle vom 12. September 1873, Zahl
14572, belannt gemacht:

Es sci in der VllchlSsache des Ioscs
Nooal von Tlale gegen Franz Schlvll
von Gautsche M o . 19 ft. 40 lr. samu'l
Anhang über ouS vom EfecutionMyrlc
einvttständlich mit dem Efeculen gtstclllt
Ansuchen dle zur Fahl 14572 auf ocl»
24. November 1873 und 7. Jänner 1ti74
ungeoidnele erste und 2. exec, gellliielulig
der dem Franz Schivtz gehüligen, »lN
Grundbuche Ganllschhof mil» Urb..Nr. li
vollommendtn, gerichtlich auf 535 st'
60 lr. glschätzlell Realllät Mit dem l>"
abgehalten erllätt werden, daß eS ledigU")
bel der mtt obigem Veschelde auf den

7. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
angeordneten drillen czcec. gellbietnng se>"
Vltbleilien habe und daß bel dieser 3 ^ '
bielung dle Plandrlalilül auch unter lzelN
SchühungSwerlhe un den MeistblelendlN
hintüngeglben wttde.

Laibach, am 28. November 1673.
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(120-1) Nl. 7983.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. LandesgeriHte Lai<

bach wird bekannt gegeben, daß die
unterm 26. J u l i 1862, Z. 3115,
über Herrn Johann Podkraischek,
Getreidehä'ndler und Realitätenbesitzer
in Laibach wegen Wahnsinnes ver-
hängte Kuratel mit Beschluß vom
heutigen für aufgehoben erklärt wurde.

Laibach, am 13. Dezember 1873.

(3019—3) 7528.

Aeassummierung dritter
ezec. Feilbietung.

^om t. k. Vandesgerichte Xaibach
wird kundgemacht:

Es set in der ExecutionSsache der
^ k. Finazprocuratur in ^aibach in
Vertretung des h. Aerars wider He-
lene KommisMo. 122 ft. 93 Kreuzer
die Aeassummierung d.r mit dem Be-
lcheide vom 9. August 1873, Zahl
4892, sistierten dritten Tagfahrt zur
efec. Versteigerung der nun dem
Herrn Johann Vogelnik gehörigen,
auf 2043 ft. 10 kr. geschätzten, im
Magistratlichen Grundbuche 5ul) (5onsc.<
Ar. 28 in Laibach vorkommenden
Hausrealität bewilligt und dieselbe
auf den

2 6 . J ä n n e r 1 8 7 4 ,

vormittags 11 Uhr, vor diesem Ge-
richte mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß obige Realität bei dieser
Tagfahrt auch unter dem Schätzungs-
werthe an den Meistbietenden werde
hintangegeben werden.

Der Grundbuchseftract, oaö Schä-
tzungsprotololl und die Licitationöbe-

^hnisse können hiergericheS einge-
sehen werden.

^ ^ b a c h , 13. Dezember 1873.

(3030—3) Nr. 7555.

^ Erecutive
^ealitäten-Velsteigerung.

^om k. k. Landeögerichtc ^aibach
" " d bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der steier-
Aa'lklschen Eöcomptcbank die executive
^ersteigerung der der Frau Caroline

Mbiani gehörigen, gerichtlich auf

^>l)00 st. geschätzten, im magistratlichen

^"Mdbuche «uli Rctf.-Nr. 417 vor-
lommenden, zu Laibach in der Po-
"""Vorstadt "u!> Consc.-Nr. 72 und
""gelegenen Hauörealität bewilligt
"d hiezu drei FeilbietungStagsahungen,

"Nd zwar die erste auf den

di.» , ^ . ^ ' J ä n n e r ,
"e zweite auf den

„ ^ , . 2 3 . F e b r u a r
und dle dritte auf den

23 . M ä r z 18 7 4 ,
ledeslnalvornüttags von 10 bis 12 Uhr,
^ Sttticherhof am alten Marlte
. ^ '^5^,mi t dem Anhange angeordnet
Horden, daß die Pfandrealität bei der

lten und zweiten Feilbietung nur
m oder über dem Schähungswerth,
" der dritten aber auch unter demsel
^n hmtangegeben werden wird.

Die LuttationSbedingnissc, wor
ach j^er Licitant vor gemachtem

^"dote ein 10"/ , Badium zu han-
^n der LicitationScommission zu er-

gen hat, sowie daö Schätzungö-
^otololl und der GrundbuchSeftract
onnen in der dieSgerichtlichen vtegi'

'"atur eingesehen werden.
Laidach, am ^9 . Viovember 1873.

(115—1) Ns. ̂ . >

Executive Feilbietung.
Won dem l. l. Bezirksgerichte via.

tschach wird hiemit bekannt qrmacht:
^S sei über duS Allsuche»! dcs Johann

Nedenschel durch Johann Planinc von
Saoensleln gegen Ignaz Emole von eben-
dort we^en aus dem Urlhcilc vom 28slen
Iünner 1873, Z. 239, schuldiger 82 ft.
0tt V, tr. ö. W. o. ». c. in die rfcc.
offcmllche Berstcigcrung dcr dem lltzlern
getMlgm, im Giuuobuche dcr Her»schaft
Suoeulleln «nli Urb.'Nr. 135/93 oorlom-
mcndcn ReullMl im gerichillch elhobenen
Schatzungswerlye uou 890 ft. ö. W. ue-
wlUlgl undzul Boruahmc dericl^n d>« dre»
<jcllblcluugo-Tag>atzungen aus dcn

13. F e b r u a r ,
13. M i i r z und
14. A p r l l 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hierge-
richls mlt dcm Anhange belllmml wo»
den, dnß dic sellzublelende Rralüät nur
oel der letzten Fellvlelung auch unter dcm
Schatzungswerlhe an ocn Melstb«elcl>den
hlulangegeoln werbe.

Das Schapungoprolololl, der Grund»
buchscflratt und dlc ^lcllallonsbedlugnljse
l0ll»cn bei diesem Gerichte in den ge-
wülMlchen Amtostunden emgeseyen werden.

K. l. Bczirlsgcrlchl z«uljchach, au»
29. yiooe.i ver 1i)73.

(ii0—1) Nr^6945.

Greculive
NeMülen-Ael ltcMlMlg.

ivom t. l. Äezlilsgcllchle ^lllul wild
bekannt gemacht:

6s sei über Ansuchen des MatlhäuS
Pcrmc, durch Dr. Ahai«ö die cxec. jjnl»
vltlung der dem Eouard Frislovc oou
Sliona gehörigen, gerlchllich aus 1017 st.
geschätzten Rcalilüt Psantichengill S l .
Andlü und St . Flonan zu Gora <o1. 2,
bewilligt und h»ezu dlt i Fellbitlungs-Hag'
satzungcn, und zwar dic clsle aus den

2 4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

24. M ä r z
und die dritte auf den

2 4. A p i l 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der dieSgllichlllchm Amlolauzlci mil dim
Anhange angeoronct worden, duß die
Psandrealilüt bei dcr crslcn und zweilen
geilbiclung nur um oder Über dcm Schü»
yungswerth, bei der dritten aber auch unter
oemjelben yinlangegcbrn werden w«rd.

Die ^icllatlonsbcdlngllissc, wornach
insbesondere jeder «icilant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Radium zu Handen
der Licilationecommlsslon zu erlegen hat,
sowie dns SchützungSprololoU und dcr
Orundbuchselliacl lonlnn in dcr dies<
genchlllchen lttcglslralur elngcjehcn weiden,

tt. f. iUezirlsgerlchl ^ltlai, am 2?,len
Oktober 1«?3
_____________ _ ^ ^ ^ ^

lKrecutive Feilbietung.
Bon dcm l. l . VezillSgcllchle Sllsen-

bcrg wird hiemit belannt gemacht:
(öS sei über das Ansuchen dcr l . l. F i .

nanzprocuralur m Beltrclung dcs hohen
ÄclaiS gegen Jakob und wina Muhiö
von Schaufel ?ir 22 wegen an Plizcn»
luülgcbuylll, schuldigen 93 f l . 23 ' / , lr.
0. W. 0.8.0. in dle cfec. ofscnllichc Ver«
llcigerung dcr den bciden gehöligcn, im
Grllndduchc der Pfairgil l Ovcrgull »ud
Rcls.-')ir. 59, lol. 75 vorlommeudcn Nea»
lllal im ge'ichllich eihobmen SchätzungS-
werlheoon 1^77 f l . ö. W. gcwlUigl und
zur iljvluahme dlrscllien dlc Ncalfeilblc-
lungs Tagsatzun^cn aus den

2 0. F e b r u a r ,
2 3. M ä r z uno
23. U p r i l 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gcrichlü n,ll dem UnHange bestimmt
wvldln, duß die scllzudiclendc Vlcalltül l.ur
be« der letzten ^ellblclung auch unter dem
Schauungswellht an den Meistbietenden
ylNllMucgcbcn wlldc.

Das Schützungeprotololl, der Ärund-
buchSrillucl und b>c ^lcllllllonebedlngmssl
tonnen bci dilscm Gerichte in den gewöhn»
l,chen UlnlSstunden llngcschlli werden.

tt. l. VlzlNsgtllchl Stlsenbera, uw
!i- Ollober 1873.

' (54-1) Nr. 4366.

Executive Mbietung.
Bon dem t. t. Gezirlegellchte Obeltui-

dach wirb hiemit belannt ^emuchl:
<is sel über das Ansuchen des Josef

Kordin durch Dr. S°joo>c von Laibach
gegen Herrn Ignaz Florlaniii! von Pla»
nina wegkl, aus dem Utlhelle vom 26stcn
Npsil 1873, Z 3605, schuldig! 50U fl.
ö. W.o. e. o. m die cfcc. bffenilichc Ber»
stci^lrul!^ der dcm lchlern gchösigen,
im Grulidbuche der Herrschaft Loüsch »ud
Post-Nr . 3 ' ^ , Rof. .3ir. 2?8, Urv..
Nr. 97 no«kommenden Realllül samml
An« und Zuglhör lm gcrlchlllch elho»
denen SlyayungSwenhe von 1342 fi.
0. W. grwllllgt und zur Vornahme der»
selben d,e ixec. ^eilbielungs-Tagsatzungen
auf den

24. g e b r u a r ,
2 7. M ä r z und
28. A p r i l 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hierge»
nchls uut dcm Älchange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Oelldlelung auch unlcr dem
Schatzungswerlyc an den Melftbielendtn
hinluligcgebcn werde.

Das Schätzuligsprotololl, dcr Grund-
buchscftracl und die ^icilallonsbedingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Ämlsllunden eingesehen werden.

K. t. VezirtSgerlchl Obellulbach, am
22. Dezember 1873.

(W8-1) Nr.^982. i

(Fzccutive Feilbietuug. !
Bon dem l. l. Vczll tsgellchle Sclsen-!

berg wird hiemlt betannl gemacht: I
lHs sei über Allsuchen der l. t gi-^

nanzplvcuratur in Berlrelung öeö h. AerarS
gegen Anna Telal.cVc von iUirlenlhal!
Äil. 14 wegen an Perzcnlualgebühr schul«
digcn 9?fl. 75 ' / , lr. ö.W,. u. c. n die!
cfcculivc üffenlliHe Belsleigerulig de»!
dem letzteren gehörige!', im (iljrundbuche!
der Hlrrschlift Zobclöbcrg vorlommenden
Ncalllälen, als: dcr yiealllüt Rcts.-Num.!
mer 253 sol. 49 im gerichtlich erhobenen
Werthe von 15^0 st. und dcr änd Rl l f . .
3ir. 253' / , vollommclidcn, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerlhe von 325 st.
ü. W. gewilligt und zu deren Bornahme
die Realfeilviclungs.Tagfayungcn auf den

18. F e b r u a r ,
20 . M i i r z und
20. « l p l i l 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergenchls
mit dem Anhinge bestimmt woi den, daß die'
feilzubietenden Realitäten nur bei der letzten ^
Fcildictung auch unler dem Schützlings»
wctlhe an den Mcislbielcnden hinlangcgcbcn
werden.

Das Schatzungsprotololl, der Grund«
buchscslracl und die ^icitulionsbcdingnisfc
tvnncn bci diesen» Gcrichlc in dcn gewöhn-
lichen AmtSslunden eingesehen werden.

K. l. iUczirlSgeilcht Scisenlicrg, am
28. September 1873. '

__________ Nr. 6881.

^zecutive Ocilbictullg.
Bon dcm l. l Vez'llegcrlchtc Tschcr-

nembl wird hicmit bekannt gemacht: ^
Es sei llbcr das Alisuchen dcs Johann

Knrre von Unleiwuld gegcn Gcorg Püscl
von Tschoplach wcgcn schuldige« 43 ft. 0. W.
e. 8. c. >n dir excc. bfscnlllche Bcrslcige-
rung dcr dem lrtztcrn glhörigcl', im Grund-
buche Gut Thulnau suo ^erg.'Nr. 101
und ()9 all ooltommendcn Mcalilat im
gcilchtllch erhobenen Schatzuligewellhe v^n
200 st. ö. W. gewilligt und zur Bvl»
nähme dcrsllc»cn die FtildlelunsS-Tagsa-
hungcn auf dcn

4. F e b r u a r ,
4. M ä r z und
8. A p r i l 1 8 7 4 ,

jedesmal vormltlugs um 10 Uhr, in dieser
Oerichlslanzlei mit dem Unhang bestimmt
worden, daß die seilzublclcnde Nealilal
nur bci der lehlen Fcllbielung auch unter
dcm Schützungewcllhe an den Miistbie»
lenden hllüungcgeben wlrbe.

Das Schahungsplolololl, der Grnnd-
bllcheeftract und d«e ^llalionebedlnullisse
lönnen bei diesem Getichle in den ae-
wohüllchln Amlestunden cingcjchlnwcldcn.

K. l. Vezlrlsgerlcht Tschernembl, am
10. Slp l lMbt l 1V73.

(3052-1) Nr. 7889.

Executive
Realitäten-Vllsteisssnmss.

V?n dem l. l. Bezillsgtlichte L<llal
wird bekannt gemacht:

Es se,en Über das Gesuch der l . t.
Finanzprocuratur lioiu. des hoh n Ae'olS
und Grundentlafllmgefondes m L îbuch e>ie
mit d m O.scheide vom 16. «u^ust 1^73,
Z. 5298, auf den 23. Dezember 187^
und 23. Iüimer 1874 anderaumt-n ei slcu
zwli exec. Feilvielun^en dcr der Kutholin»
IUovar von Rela H^us-Nr. 7 aedörinlN
Rlulilüt U'b."1ir. 2^7, Rclf .Nr. 208 llä
Rtllgiol,efol>c>ehkltichust S«t,ch als ub»
gelhai: mit dem elllürt woroen, ouß e«
bei der drillen auf ren

2 3. F e b r u a r 1 8 7 4
angeordneten executloen Feilbietung sein
Verbleiben habe.

K. t. Vezirlsfi'tlcht Littai I.Dezem-
ber 1873.

(111 — l ) Ns. 5!27.

Zweite exec. Feilbictung.
Bom l. l Oezillsutlichl ^ck w,<d

mit Bezug uuf da« Ecil l vom 24 Ok-
tober l. I . , Z. 4300, hiemit belannt ge-
gcbln:

Es sei in der lixecutionSsache des
Josef Kuralt von Safnitz g-«en «alha-
rlna Iamlül von Godeschiz pcw. 150 f l .

! die aus oen 3 l . Iüunlr 1874 al'geoitmcle
eiste Fcilbiclulig der der letzteren ««hüigen
RealilÜl Uid.'Nr. 2549 aä Heilschuft
l̂lck sür abgclhan cltlilrt und u>ild so«

nach am ^
j 28 . F e b r u a r 18 7 4 ,
vormitla^s 9 Uhr, hiergerichts zur zweiten
Flilbietunn filschliltc»».

tt. l. GtzlllSgcricht ^^cl. am 29. De-
zember 187<j.

( 1 1 0 - 3 ) Nr. 7766

ElilmclUllg.
Bon dcm l. t. Gc^lllegeiichlc Tscher»

,nembl wild den Utibelamittn VicchlSnach'
folgern nach Johann Perjon von Maierle

i hicemit erinnert:
! Es habe wider sie bei diesem Ge«
richt Malhias Perjon von Maie,le die

'Klage ä« prkvu. 18. Jänner 1873, Z^hl
45 l , M o . 84 fl. 0. W. ein«lblachl,
wotill^cr die Tagsatzung aus den

2 1 . J ä n n e r 1 8 7 4 ,

angeordnet ist.
Da dcr «ufenthallsolt der Geklagten

d'csem Gllichle unbekannt und dirselben
villlcichl uuS den t. l . Glblandcn adwestnd
sind, <o hol man zu ihrer Bcltlcluüg und
auf ihre Gefahr und Kosten dcn Hcrln
Andreas Sldjiilc von Tscherneulbl als
culktoi- uä kcwm blstclll.

K. l. Vezillsgericht Tschcrnembl, am
28. Iänncr 1874.

(2945 -1 ) Nr. 19153.

Erillllcrullst
Bom l. t. sladl,-beleg. Orzirlsgerichie

in Vaibach wird dem unbekannt wo dc<
findlichcn Gellagttn Anlon Ilschenagg
rccle Zaruba von Malbuch clinncit:

Es hubt w'der 0el,f<lben Kail Sigm.
Ti l l , Guch-, Kunst- mid Musil^liellhalid«
ler in ^aidach unterm 20. Noormber
1873, Z. 19153, die Klage i>0w. 44^i st.
90 kr. c » e. hicrgerichls t>»gcbll»chl,
woriiber zllm ordentlichen nillüdlichen
Bcrfahren die Togsatzuig auf den

6. M ä r z 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr. hiergclicht« mit dcm
Anhanae dlS tz 29 a G- i?. angtvidnet
und dcm Getluglen wcgcn srines Ul>be-
lannlen AusenlhlillcS Herr Dr. «"ton
Nudols, Advocat in ^aib^ch als culllwi
kä 2.owm aufgcstcUl worden ist.

Dieses w,,b dem Gclla^tln mit dem
Veifugen bekannt gegeben, duß er ent-
weder scltst zur Tigsahuna zu eischcincn
odcr dem m'fgestlllltn Corulor < ine R^chl«.
blhelsl n'ilzulh'ilen odcr alllnsaU« einen
anderen Sachwalter zu wühlen u>»d oicslm
Olnchtl rechtzlilia bllannt zu geben habe,
vidriaens die Rechtssuchr m>t drm uuf-
gtstlllten Üuiator nach dm Bcslimmung-n
der Oeiichlsodnung oclhandllt u»b dem»
nach enlschllden weiden wlllde.

Lalbach, am 27. November 1873.
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Abfertigung.
Herrn ^ « N « « , » ü r » » , Firma: Car l

Schmidt's Vi irtnerei in Laibach.
Auf Ihre abermalige Aufforderung im

„Tagblatt" Nr. 11 sowie ..Laibacher Zeitung"
vom 16. d. e r t I ä r e ich h i e r m i t w i e d e r -
h o l t . Sie gar nicht zu lennen. überhaupt nie
mit Ihnen in irgend einer Geschäftsverbindung
gestanden zu sein, I

Daß Sie daS Geschäft des Herrn Schmidt ^
übernommen, ist mir durchaus nicht bekannt,
zumal ich nie weder ein Circular, nuch sonst
eine ähnliche Anzeige von Ihnen erhalten. — I n
der That, Ihre I m p e r t i n e n z und Frech«
he i t übersteigt diesbezüglich alle Grenzen und
fordere ich Sie hiemit selbst und öffentlich auf.
I h r vermeintliches Guthaben gerichtlich geltend zu
machen. (133)

Herrn HV HVe8Vl>, Agenten hier.
Ihrer Aufforderung im vorglslria.,» „Tag-

blatt" war ich schon zuoorgclammen, die Klage
wider Sie ist bereit« eingeleitet. — Auf das j
Fe d roher Gemeinheit lann ich Ihncn selbst-
verständlich nicht folgen, und wird seinerzeit das
Urtheil darlhun, ob Ihre Vehauplungen wahr smd.

Firma: Carl Schmidt's Gärtnerei.

W-VM
Da5 Haub N r . ?« in Udelsbera sammt

An- und Zugehür »st sogleich aus frcier Hand
zn verlaufen. Nähere« beim Besitzer in Laibach
m der Ktlllau-Allrstlldt 3lr. 28. ( l i4—2)

NnKöftlnabe
wird in Verpflegung genommen, so auch
ift ein möbliertes M o n a t ; i m » e r vom
I.Februar l874im Hause Alten M a r k t
Vtr. »H8 I.Stock, zu beziehen. (106-3)

^(104—3)

ConlNlsau5schleibnng.
Bei der landessinstlichen Stadt

Stein ist infolge Beförderung eine

Oberförsterstelle
mit dem Iahresgehalte von 600 st.,
Bezug Von 5 Klaftern harten, 5^
langen Brennholzes und mit der
Verpflichtung zum Erläge einer Cau-
tion von 300 ft. zu besetzen.

Bewerber wollen ihre documen-
tierten Gesuche unter Nachweisung
des Alters, der Fachstudien und der
Kenntnis beider Landessprachen bis

1 5 . F e b r u a r l. I .
beim gefertigten Vermijgens-Verwal-
tungsausschusse einbringen.

Stein, am 12. Jänner 1874.

Der Verwaltungsausschuß.

Erklärung.
Die im Vlatte Nr. 11 der „Laibacher Zei-

tung" vom 15. Jänner d. I . vom Vermügensver-
roallung«au«schusse der Stadt Sttiu ausgeschrie-
bene Oberfijrsterstelle ist infolge Beschlusses dcr
CorporationSmajorität dc« Stadtvcrmügclls rcchtS-
unfllhig, daher wird obige Obersürslerstcü>Alls-
schrelbung als nogiltic, erklärt. (134- l )

Oorpoialionsmajorität des städtischen
Vermögens zu Ktein.

(3070—3) Nr. 78377

Erinnerung
an Albert P a u n o v l c .

Bon dem l. l. Gezirlsgerichte Tscher-
nemdl wirl» dem unbekannt wo abwesenden
Albert Paunoviö hiemit erinnert: Es habe
wider denselben bei diesem Gerichte Herr
Anton Treih von Goltschee die Klage
pow. 250 f l. c. 3. o. Hieramts eingebracht,
woiüber die Verhandlung auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 4
angeordet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, so hat man
zu seiner Vertretung uud auf seine Ge-
fahr und Kosten den I^sef Meierte von
Tschernembl als curator uä uotum bestellt.

K. l. Vezlrl«a«icht Tschernembl, am
20. Ollober 1873.

Annoncen-Expedition ,
von

JiJJ ÜNLij&k >& ie )̂ U M w * i£ Ö un ui'Ji v-&' ^ v-^ >-j] U—i ^jtj yfyi
vermi t te l t in alle existierenden Zeitungen Annoncen,

b e r e c h n e t weder Porto noch Provision, sondern nur die Originalpretacs
b e w i l l i g t je nach Massgabe der Ordres zu vereinbarende Rabatte,

l i e fer t über al le Insertionen, ob gewünscht oder nicht, B e l e g e ,
erspart den Inserenten alle und jede S p e s e n ,

beaorgt bei Benutzung ausländischer Blätter correcte ITcber.Hetzunffteii, j
g ibt auf Wunsch bereitwilligst vorherige KoMteiiaiisclil&gxs

v e r s e n d e t gratis und franco die neuesten und correctesten Iiiwertionfttarife, '
garant ir t für alle Fälle die strengst« Discret ion .

Pächter
Specialagenten g^ser *° »^ ^^scher | Alleinige Vertreter

\ a Zeitungen, u. a.: „Kikeriki" a

aller Hauptblätter der Schweiz, in Wien, „Indčpendance beige" i der grossen pariser und der
Schwedens, Norwegens, Däne- in Brüssel, „Volkszeitung" iu | bedeutendsten französischen

marks und Hollands. ] Prag, „Wespen" in Berlin, ^Bo- Provinzialblatter.
lond Miska" in Pest u. s. w.
Domicile

der überall gleichlautenden Firma:

Wien, Wallfischgasse 10; Praff, Graben 27; Budapest, V. Dorotheagasse 3;
Hamburg, Lübeck, Rerliu, Frankfurt a. M., Leipzig, Dresden, Chemnitz, Halle a. S., ßreslau, Knin,
Wannheim, Stuttgart, München, ]Vürnberif, Basel, <Jhur, Bern, Fribouri?, Zürich,;St. Gallen, (Jens,

(121—1) Lansanne etc.

Mit ?^FH I ^ , . als Preis eines Loses
nur " ^ ^ ^ " sino zu gewinnen

effectiv in Gold;
diese Lotterie enthält außerdem Treffer von « ^ .

2 0 0 , 2 0 0 . 1 0 0 . 1 0 0 Dncattn. 4 0 0 Silbergulden. 3 O n -
ginal'CrcdMose und viele andere Kunst-».Werthgegenstünde,

zusammen

3000 I«5er '" ^"° 60.000 2.
vis 2<lV>„»,^ erlügt 8otwn ani «7. I'eß»'««»' «VVM.

Zänker v o n 3 I«o»«n «rbal t«» 1 I««» ^ H t i « .
Vei geneigten auswärtigen Aufträgen wird um gefällige Einsendung be« Vetraa.es, sowie

um Veischlieszung von 30 kr. fllr Zusendung der Lisle fciner^tt ersucht.

1Veol,8bl8tubo llo5 !c. k. priv. ^iono,- »anäolZbank,
(3011-5) vormals I o h . (?. Totden,

Derlei Lose sind auch zu beziehen bei

I o h . Gv. Wutscher in »aibach.

Casino-HTacbricht.
Die Casinodirection hat beschlossen, die Keihenfolge

der abzuhaltenden Tanzunterhaltungen im laufenden Kar-
neval wegen eingetretener Hindernisse dahin abzuändern,
dass der

I . B a l l am 4. Februar, der
IX. Ball n 11.

abgehalten wird.
Von der Abhaltung- einer allfälligen dritten Tanz-

unterhaltung- wird die Direction rechtzeitig die verehrten
Vereinsmitglieder in Kenntnis setzen.

Laibach, am 16. Jänner 1874. (Hfl-*)

Von der Casinovereins-Direction.

(72—3) Nr. 8112.

Curatorsbestellung.
Für die unbekannt wo befindliche

Frau Anna Klemens, Hausbesitzerin
in Laibach Stadt.-Nr. 155, ist zur
Wahrung ihrer Rechte über das wider
sie von der k. k. Finanzprocuratur in
Laibach, wegen rückständigen landes-
fürstlichen Steuern pr. 1777 Gul-
den 7 3'/2 kr. sammt Anhang 8ub

1)1-268. 17. Dezember l . I . , g . 8112,
eingebrachte Gesuch um efec. Einant-
wortung der zu Pauli und Georgi
1874 fällig werdenden Miethzinse,
der Herr Advocat Dr. Anton Ru-
dolph in Laibach zum curator
aä aotum bestellt und diesem der
über das obige Gesuch ergangene hier-
gerichtliche Efecutionsbescheid zugestellt
worden.

Laibach, am 27. Dezember 1873.

(81—?) Nr. 52.

lzuratolsbestellullg.
Vom l. l. Bezirlsgerlchle Großlaschiz

»ird den unbekannt wo befindlichen Jo-
hann und Fs<mz Brodnil von Groß»
oßolnit bekannt ge^lben:

^ Es seien die in der Efecutiollssache
deS MalhiaS Glebcl,c von Olvßlaschiz
ßtssen Andrea» Brodnil von Großoßolnil
poto. 39 si. 66 lr. für dieselben eina.e<
legten Rllbrilen vom Vescheide 23. No-
vember 1873. Z. 65W, dem hiezu bt'
stellten curator ad acituw Georg Maroll
von Großlaschiz zugeftcUl wordcll.

K. l. GczillSgelicht Großlaschiz, a "
8. Jänner 1874,

^ ( 6 3 - 3 ) Nr. '46727

lzunttorsbestellunn.
Vom l. l. VeztllSgerichle in Reif^i

wird den unbetaiull wo adwcsendcn ssranj
und Martin iiusin oon Krobalfch Haus.^
Nr. 17 erlunelt:

ES sei der diesgcrlchlliche Grund-
buchsbeschcid vom 13. März 1873, Zahl
247, womit die Löschung ihrer Pfand-
rechte ob der Forderung pr. lb() 5'
C. M . bei der Realität deS Johann tt"'
Sin von Krobalsch 8ud Urb.»Nr. 113> »ä
Pfarrhofsgilt in Neifniz bewillig wurdl'
dem ihnen bestellten 0Ul2wr uä acUuv
Herrn I o h ^ n «rlo, l. t. Notar in Reit'
niz, zugestellt worden.

«. l. VezillSgerlcht Reifniz, am 31"«
Dezember 1873. ^ .

(102-3) Nr?20i69.

Rclicitation.
Vom l. l. stüdt.'delcg. Äezitt^eiich"

laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr Einschreiten des I o h a ^

Virmann, durch Dr. Ahaiiö, we«ctl » i ^
erfüllter LicitationSbrdingnissc die Nclicita'
tion der auf Iatob Vabnil oon Galinidol
ocrgewährlen, gerichtlich <iuf 4329 si. 2 ^
geschätzten, von Franz Zweck von öaib^
bei der Uicilalion am 30. November 1 ^ ,
erstandenen Realität Urb.-Nr. 32, 5 o w >
Fol. 49 3<I Grundbuch Iavornig auf ^ .
fahr und Kosten des säumigen Orsteh"
bewilligt und zur Vornuhme derselbe« °'
einzige Feilbietungstagsatzuna auf den

3 1 . J ä n n e r 1 8 7 4 , .
vormittags 10 Uhr, hiergerichlS mil d ^
Anhange angeordnet worden, daß ".
Realität bei dieser Feilbltungslagsatz"^
nöthigenfalls auch unter sem Schätz""^ j
werthe hlntange«ebcn werden wirb. >, 1

K. l. slädt..dcltg. Oczlrlsgerichl ^" >
bach, am 14. Dezember 1873. ^

Druck und Verlag von 3g,«z ö. «ltil imatzr H Fedor Vamber«.


